
 Löschangriff 

Vorführen eines Schulmäßigen Löschangriffs einer Gruppe nach gültiger 
Feuerwehrdienstvorschrift unter Einhaltung der vorgegebenen Bedingungen ohne 
Annahme von besonderen Lagen und Ausfall von Kräften

 Bekleidung: 

• Übungsanzug der DJF
• Schutzhelm der DJF
• Festes Schuhwerk
• Schutzhandschuhe

◦ Nach UVV Feuerwehr

• Ohne Bereitstellung
• Wasserentnahme offenes Gewässer
• 4 Saugschläuche
• Doppelt gerollte C-Schläuche
• Zügige Vornahme von 3 C-Rohren
• Die Gruppe legt das Gerät neben der TS ab

 Nullwertung: 

• Es besteht theoretisch nicht die Möglichkeit an einem Strahlrohr Wasser abzugeben

 Staffellauf 

• Laufstrecke: 1500 m
◦ Alle 9 Bewerber müssen einmal laufen
◦ Jeder Bewerber darf nur einmal eingesetzt werden
◦ Als Stafette dient ein Staffelholz

• Einteilung der Läufer
◦ Nach Leistungsfähigkeit

• Zeit: max. 4 Min. 10 Sek.



 Bekleidung: 

• Sportbekleidung
◦ Keine Schuhe mit Spikes oder Stollen

 Nullwertung: 

• Verlassen der Laufbahn durch einen Läufer zur Erreichung eines Vorteils
• Zeitüberschreitung
• Nicht alle Gruppenmitglieder sind eingesetzt worden
• Ein Gruppenmitglied wurde zweimal eingesetzt
• Der Staffelstab erreicht nicht die Ziellinie
• Dreimaliger Fehlstart
• Behinderung eines anderen Läufers



 Bewertung Staffellauf: 

0 über 4:10 Min.

1 bis 4:10 Min.

2 bis 3:55 Min.

3 bis 3:40 Min.

4 bis 3:25 Min.

 Kugelstoßen 

• Je ein Stoß aller 9 Bewerber
• Männliche Bewerber 5 Kg Kugel
• Weibliche Bewerber 4 KG Kugel

◦ Höchstens 2 Schritte Anlauf

• Mit dem letzten Stoß müssen mindestens 55 Meter erreicht werden

Bekleidung:

• Sportbekleidung
◦ Keine Schuhe mit Spikes oder Stollen



 Nullwertung: 

• Mindestweite nicht erreicht
◦ Beim Übertreten wird nur dieser Stoß nicht gewertet

 Bewertung Staffellauf: 

0 unter 55 m

1 bis 59 m

2 bis 64 m

3 bis 70 m

4 über 70 m

 Fragenbeantwortung  

• Fragen aus:
◦ Organisation
◦ Ausrüstung
◦ Löschmittel
◦ Löschverfahren
◦ Unfallverhütung
◦ Gesellschaft und Jugendpolitik

Bekleidung:

• Übungsanzug der DJF



 Durchführung: 

• Das Wissen der gesamten Bewerbergruppe
◦ Ca. 15-minütiges Gespräch durch den Wertungsrichter mit der Gruppe
◦ Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
◦ Herkunft, örtliche Gegebenheiten der Feuerwehr, von der die Bewerbergruppe 

kommt, sollten berücksichtigt werden
• Fragenkataloge oder Ähnliches haben hier keine Berechtigung

 Nullwertung:   

• Die Fragen konnten von der Bewerbergruppe nicht ausreichend beantwortet 
werden

 Gesamteindruck 

• 0 – mangelhaft / nicht bestanden
• 1 – genügend / bestanden
• 2 – befriedigend / befriedigend bestanden
• 3 – gut / gut bestanden
• 4 – sehr gut / sehr gut bestanden

• Jeder Wertungsrichter beurteilt für seinen Bereich den Gesamteindruck der 
Gruppen

• Der Durchschnitt wird als Punktzahl ermittelt
• Es wird hier nicht die Leistung, sonder das Verhalten der Gruppe während der 

Übungen bewertet
• Wie geht die Gruppe miteinander um
• Wie steht und verhält sich die Gruppe beim Antreten
• Wie meldet sich der Gruppenführer beim Übungsleiter
• Wie verhalten sich die einzelnen Gruppenmitglieder untereinander
• Wie verhält sich die Gruppe während der ÜbunG

 Bewertung 

• Die Gruppe muss mindestens 10 Punkte erreichen
◦ Einschließlich Gesamteindruck

• Die Gruppe besteht nicht:
◦ Wenn sie weniger als 10 Punkte erreicht hat
◦ Wenn sie bei einer Disziplin 0 Punkte erreicht hat

 Wiederholung      am gleichen Tag 

• Bei erreichen von 10 Punkten darf die Disziplin, bei der die Gruppe mit 0 
Punkten bewertet wurde wiederholt werden

• Möglich sind Kugelstoßen, Staffellauf oder Schnelligkeitsübung



 Wiederholung    nach 4 Wochen

• Der Gesamteindruck ist mangelhaft
• Wenn eine 0-Wertung beim Löschangriff oder bei der Fragenbeantwortung 

vorliegt
• Die Gruppe bei 2 Disziplinen durchgefallen ist

Quellenverweis
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